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Die Euthanasie-Anstalt Brandenburg an der Havel 
Mor de  a n  K r a nk en  und  Beh inder t en  im  Na t i on al  s oz i al  i smus
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Die „Euthanasie-Anstalt“ Brandenburg war eine der ersten 

Tötungseinrichtungen der „Aktion T4“. Hier begann der 

Massenmord durch Giftgas, der seine Fortsetzung im 

Genozid an den europäischen Juden fand. Bis zur Schließung 

der Anstalt Ende Oktober 1940 wurden dort mehr als 9000 

Menschen aus psychiatrischen Krankenhäusern des nord- 

und mitteldeutschen Raums ermordet.

Der Band dokumentiert die Dauerausstellung in der 

2012 eröffneten Gedenkstätte, in der die Geschichte der 

Brandenburger Tötungsanstalt und die Bedeutung der dort 

begonnenen „Aktion T4“ für den Holocaust umfassend 

dargestellt werden. Eine ausführliche wissenschaftliche 

Einleitung informiert über neueste Forschungsergebnisse 

u. a. im Hinblick auf die Opfer sowie den zeitlichen Ablauf 

der „Aktion T4“ in der Region.
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